
43. Internationale Karl Barth Tagung

16. – 19. Juli 2012
Leuenberg – Schweiz

Mission impossible

Mission als Nebenbeschäftigung? 

Sind die Christen zufrieden mit sich selbst? Genügt es ihnen, ihre 
christliche Frömmigkeit in der besonderen Art, in der sie nun eben 
hier oder dort, zu dieser und dieser Zeit ihre eigene ist, zu haben und 
zu pflegen ...? Sind sie mit ihr am liebsten sich selbst oder doch ihrem 
Zusammensein mit ihresgleichen überlassen? Dann gibt es natürlich 
keine Mission oder nur in Form einer harmlosen geistlichen Neben-
beschäftigung.... Oder sind die Christen mit sich selbst gerade nicht 
zufrieden? Beunruhigt sie der Gedanke, daß ihre eigene oder die ihnen 
in ihrer Umgebung gewohnte und liebe, zum Beispiel die europäische 
oder die amerikanische Art, das Evangelium aufzufassen und zu prak-
tizieren, der Sache doch nur teilweise und beschränkt angemessen sein 
möchte, daß neue Menschen mit ihrer anderen Denk-, Sprech- und 
Handlungsweise kommen müßten, um sie neu und besser aufzuneh-
men? … Dann wird ihnen die Mission lebenswichtig, das heißt es wird 
ihnen dann notwendig, nach solchen künftigen neuen Christen auf die 
Suche zu gehen.

 (aus: Karl Barth, Die Kirchliche Dogmatik, III/4, S. 578.)

Per Bahn: Basel SBB-Liestal; 
ab Liestal: mit dem  
Waldenburgerbähnli bis Hölstein
Von Hölstein: Abholung per Auto 
(Tel.: 0041 - 61/956 12 12)

Per Auto: ohne Vignette: 
Autobahn vor D-Haltingen ver-
lassen und über Weil, 
Basel, Liestal nach Hölstein 
fahren.

Anreise zur Heimstätte Leuenberg:

Kontakte zur Tagung

Anmeldung zur Tagung

Ihre schriftliche Anmeldung senden Sie bitte bis spätes-
tens zum 7. Juli 2012 an:

Claudia Enders
Huckarder Str. 12
D-44147 Dortmund
Tel.: +49-231/521980
Email: cl.enders@gmx.de

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn keine Absa-
ge erfolgt. Teilnehmer/innen aus Deutschland bitten wir, 
den Voranmeldebetrag von 15,- zu überweisen und den 
Überweisungsbeleg der Anmeldung beizufügen. Der Be-
trag kann nur rückerstattet werden, wenn eine Absage bis 
zum 7. Juli 2012 erfolgt.

Bankverbindung:
Claudia Enders, Spk Bochum BLZ 43050001
Konto-Nr.; 1419134
Stichwort: Karl-Barth Tagung/Leuenberg 2012

Abrechnung auf dem Leuenberg erfolgt in sFr!
Tagungsbeitrag: 
Erwerbstätige: 	 35,- sFr.
Vikare/innen; Pensionäre/innen: 	 20,- sFr.
Studierende/Erwerbslose: 	 5,- sFr.

Übernachtung und Pension:
Unterkunft im EZ 	 400,- sFr.
Unterkunft im DZ 	 370,- sFr.
Unterkunft im Jugendhaus 	 270,- sFr.
(Schlafsack mitbringen!)

Unterkunft Jugendhaus mit 
Pension für StudentInnen 	 140,- sFr. 

Die Tagung ist für alle Interessierten zugänglich!

Kirche, Mission, Pluralität 
der Religionen nach Karl Barth
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Evangelisches Tagungszentrum Leuenberg43. Internationale Karl Barth Tagung

Montag,  16 .  Juli  2012

	 15:00	 Kaffee

	 16:00	B egrüßung und Einführung 
		  Dr. Stephan Schaede (Loccum)

	 16:30 	�„Gottes Loyalität und Geduld.  
Die schöpfungs- und erwählungstheologische 
Rahmung der Mission bei K. Barth“ 
Prof. Dr. Günter Thomas (Bochum)

	 18:30	N achtessen

	 20:00 	Konstituierung der Arbeitsgruppen

Dienstag,  17 .  Juli  2012

	 09:00	 Morgenandacht

	 09:20	� „Mission Possible: Barth‘s Missionsekklesiologie als 
Integration von Kirchenlehre und -praxis.“ 
Prof. Dr. Darrell Guder (Princeton/USA)

	 11:15	� „Den Glauben leben und kommunizieren –  
gegenwärtige Konzepte und Initiativen“ 
Pfr. Dr. Benedict Schubert (Basel) 

	 12:30	 Mittagessen

	 15:00	 Kaffee

	 15:30	 Arbeitsgruppen

	 18:30	N achtessen

	 20:00	� „Handschlag mit dem Stalinismus?  
Karl Barth im Kalten Krieg“ 
Dr. Peter Zocher (Münster/Basel)

Mittwoch,  18 .  Juli  2012

	 9:00	 Morgenandacht 

	 9:20 	�„Ja! - Interkulturelle theologische Existenz heute“  
Prof. Dr. Volker Küster (Kampen/NL)

	 11:30	 Arbeitsgruppen

	 12:30	 Mittagessen

	 15:00 	Kaffee

	 15:30	 Arbeitsgruppen

	 18:30	N achtessen

	 20:00	� „Jeder nach seiner Façon?  
Religiöse Vielfalt im Film“ 
PD Dr. Jörg Herrmann (Hamburg)

Donnerstag,  19 .  Juli  2012

	 9:00	 Morgenandacht 

	 9:30	� Abschlussgespräch  
in den Arbeitsgruppen

	 11:30	� Résumée und Ausblick: Tagung 2013 
Stephan Schaede/Günter Thomas

	 12: 30	 Mittagessen 

Arbeitsgruppen
Christian Link (Bochum)  
Basistexte: Auszüge aus KD IV/3:  
Der Heilige Geist und die Sendung der christlichen Gemeinde

J. Christine Janowski (Bern/Tübingen)  
Magdalene Frettlöh (Bern) 
Basistexte: KD I/2, § 17, 304-309.317-331.335-338. 
353-361.377-384.387-395.

Ernstpeter Maurer (Dortmund)  
Basistexte: KD IV/3

Ruth Hess (Bremen/Bern)  
„Wir“ und die Religionen.  
Diskursanalytische Reflexionen - nach Karl Barth [Textauswahl ab 
Mai 2012 als pdf anfordern unter: hessruth@yahoo.de]

Gregor Etzelmüller (Heidelberg)  
K. B., Die Theologie und die Mission in der Gegenwart (1932)

Peter Opitz (Zürich)  
Dialektische Theologie und das Judentum 
Texte:  - Predigt zu Röm 15,5-13 vom 10.12.1933, in:  
Karl Barth, Theologische Fragen und Antworten. GV, Bd. 3 
(1927-1942), 296-305. - Die Judenfrage und ihre christliche 
Beantwortung (1949), in: Der Götze wackelt, 144-149. 
- KD IV/1, 181-193.

Heike Walz (Wuppertal)  
Interkulturelle Theologie und Mission. Karl Barth im Kontext der 
Lektüre aktueller Texte zum Thema

John Flett (Wuppertal)  
Lektüre der Basistexte in der Perspektive von Interkulturalität 
Texte: KD IV/1, 196-210 (CD, 179-192); KD IV/2, 375-387 
(CD, 336-347); KD IV/3.2, 553-564 (CD, 481-490)

Georg Plasger (Siegen)  
K. B., Der Christ als Zeuge (1934)
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Basistexte 

KD IV/3 (StA Bd. 27) §69, Jesus Christus der Wahrhafte 
Zeuge, S. 1-10 (ohne Petit); Das Licht des Lebens, 40-50 u. 
128-140; Jesus ist Sieger, 206-214; 218-220 (ohne Petit);  
Die Verheißung des Geistes, 377-384 u. 393

KD IV/3 (StA Bd. 28) §71, Der Christ als Zeuge, 685-687; 
Der Christ in der Bedrängnis, 710-714; Die Aufgabe der  
Gemeinde, 910-933

KD I/2 (StA Bd. 4) §17, Gottes Offenbarung als Aufhebung 
der Religion, 304-306; 355-359; 372-375

Verantwortlich für das Tagungsprogramm ist  
der ehrenamtlich arbeitende Vorbereitungskreis  
(Vorsitz St. Schaede u. G. Thomas)

In Kooperation mit
Karl-Barth-Stiftung und Karl-Barth-Archiv Basel
Lehrstuhl für Ethik und Fundamentaltheologie Bochum
Evangelische Akademie Loccum
Evangelische Akademie Villigst
Karl-Barth-Gesellschaft e.V. 


